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SPD wünscht ein 
frohes neues Jahr 
Mittlerweile sind die ersten 
Tage des neuen Jahres 
vergangen. Im Namen des 
SPD-Ortsvereins sowie der 
Fraktion wünsche ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
alles Gute für das Jahr 2021! 

 
SPD-Vorsitzender Walter Brück 
Diesen Neujahrsgruß ver-
binde ich mit der Zuversicht, 
dass die Pandemie in diesem 
Jahr schnellstmöglich über-
wunden wird, und wir alle 
gesund und hoffnungsvoll in 
das neue Jahr starten.   

Es grüßt herzlich  
Ihr Walter Brück 

 

SPD Vellmar schafft 
Transparenz zu den 
Wahlversprechen  
Seit der Kommunalwahl im 
Jahr 2016 war es der SPD 
Vellmar ein Anliegen, stetig 
über den Stand zu ihren 
Wahlversprechen auf ihrer 
Homepage zu informieren.  
Nach jetzigem Stand konnten 
danach von 15 mittel- und 
langfristigen Schwerpunkt-
themen bereits zehn umge-
setzt werden, drei weitere 
Punkte befinden sich noch im 
Planungsprozess bzw. in der 
Umsetzung. Bei zwei Themen 
war eine Realisierung nicht 
möglich. „In der Rubrik 
‚Versprochen und gehalten‘ 
informiert die SPD-Fraktion 
detailliert und fortlaufend 
über die Ziele und ihre 
Umsetzung“, verspricht Walter 
Brück, Fraktionsvorsitzender.  
 
Mehr Informationen unter: 
https://www.spd-vellmar.de/ 
stadtpolitik/versprochen-und-
gehalten/ 

Kurve Kassel durch Niedervellmar?  
Die neue Güterverkehrsstrecke 
könnte nach den Plänen der DB 
Netz AG durch Niedervellmar 
verlaufen. Eine der beiden mög- 

lichen Varianten der Kurve Kassel 
durch Vellmar führt von Ober-
vellmar über die B 83 auf einem 
dort 20 m hohen und insgesamt 

über 1 km langen Brückenbau-
werk durch Niedervellmar weiter 
nach Fuldatal -  Ihringshausen. 

>> SEITE 2 

 
Bürgerhaus 
Obervellmar 
Seit das Bürgerhaus Ober-
vellmar (BGH) in 2011 wegen 
Asbestbelastung geschlossen 
werden musste, bewegt dies 
die Gemüter der Vellmarer 
Bürgerinnen und Bürger. Der 
Beschluss zum Abriss und 
Neubau erfolgte 2012. Dies 
war ein einstimmiger Be-
schluss aller Parteien.  
2018 wurde dieser Beschluss 
aufgehoben mit dem Ziel, das 
BGH zu sanieren; ebenfalls 
einstimmig beschlossen. Auf-
grund der ermittelten Sanier-
ungskosten wurde abermals 
einstimmig beschlossen, 
über die Sanierung bei den 
Haushaltsberatungen in 2020 
zu beraten. Diese konnten 
wegen der Pandemie leider 
nicht stattfinden. 
Die SPD-Fraktion hat Ende 
2020 einen Antrag einge-
bracht, ein Konzept für alle 
städtischen Versammlungs-
stätten zu erstellen (Anm.: 
einstimmiger Beschluss). 
Die SPD-Fraktion ist zuver-
sichtlich, dass unter den sich 
jetzt ergebenden neuen 
Gesichtspunkten eine Pers-
pektive für den Erhalt des 
Bürgerhauses Obervellmar 
besteht. 

SPD schafft Straßenbeiträge ab 

 
 

V.i.S.d.P: SPD Vellmar, OV 
Vorsitzender Walter Brück, 

Elfbuchenstraße 5, 34246 Vellmar 

CDU und Grüne in Wiesbaden blockieren weiter – SPD Vellmar hat reagiert  
Vellmar – Die SPD-Fraktion hat 
dafür gesorgt, dass die Straßen-
beiträge in Vellmar abgeschafft 
wurden. „Damit werden Eigen-
tümerinnen und Eigentümer von 
Eigenheimen künftig nicht mehr 
der Gefahr ausgesetzt, durch 
Straßensanierungen von extrem 
hohen Beiträgen getroffen zu 
werden,“ so der Fraktionsvor-
sitzende Walter Brück.  
Lange vor und auch nach der 
Landtagswahl in 2018 habe es 
hessenweite Proteste gegen 
Straßenbeiträge gegeben – auch 
in Vellmar. Die SPD-Landtags-
fraktion hat sich daher vor sowie 
nach der Landtagswahl für eine  

hessenweite Abschaffung einge-
setzt. „Die schwarzgrüne Landes-
regierung blockiert leider weiter-
hin die landesweite Abschaffung, 
die Bürgerinnen und Bürger quasi 
aus dem nichts mit Gebühren in 
oftmals fünfstelligen Bereichen 
treffen kann,“ so der SPD-Stadt-
verordnete Oliver Ulloth, der die 
Region auch im Landtag vertritt. 
Die SPD-Fraktion in Vellmar habe 
daher einen Antrag ins Stadtparl-
ament eingebracht und diese 
Beiträge mit ihrer absoluten 
Mehrheit abgeschafft. „Wir 
wollen verhindern, dass junge 
Familien bis hin zu Seniorinnen 
und Senioren ihr Eigenheim  

durch unverhoffte Lasten aufge-
ben, wenn oft schon die Finanz-
ierung eng geschnürt oder im 
Alter das Einkommen geringer 
ist,“ so Brück. Er dankt den enga-
gierten Mitgliedern der Bürger-
initiative gegen Straßenbeiträge 
in Vellmar für den Austausch. 
Ulloth macht deutlich, dass auch 
nach der Vellmarer Entscheidung 
das Land nicht aus der Pflicht ge-
nommen werden dürfe, die Kom-
munen zu entlasten. Während 
alle anderen Geberländer, also 
Bayern, Hamburg und Baden-
Württemberg, landesweit keine 
Beiträge erheben, sei Hessen ein 
Flickenteppich von Beiträgen. 
 

KOMMENTAR 
 

Der hessischen Landesregierung 
fehlt offensichtlich der politische 
Wille die Straßenbeiträge 
landesweit abzuschaffen.  
Dass in Hessen Geld genug vor-
handen wäre, um die Beiträge zu 
kompensieren, haben die ver-
gangenen Monate gezeigt. Trotz 
Milliardenhilfe und Förderpro-
gramme im Rahmen der Corona-
Krise werden die benötigten ca. 
60 Mio. Euro zur Entlastung der 
der Bürger nicht zur Verfügung  

zu Straßenbeitrage abgeschafft 

Es fehlt der  
politische Wille 

von Michael Schreiber, Verband 
Wohneigentum Hessen e.V., 

Landesvorsitzender 
 

gestellt. Andere Bundesländer 
haben gezeigt, dass es geht, vor 
kurzem Sachsen-Anhalt. Damit 
haben nun neun von 16 Bundes-
ländern diese  ungerechten 
Straßenbeiträge abgeschafft. 

 
 

Warum sollen in Hessen viele Be-
troffene Straßenbeiträge zahlen 
und zusätzlich noch über ihre 
Steuern die Straßensanierungen 
in den Nehmerländern 
finanzieren? 

KLAR  
 

Foto: www.kurve-kassel.de; Bildanimation Variante 5 
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 KURZ NOTIERT 

 
Umwelt- und klima-
schonendend bauen 
Bereits 2004 wurde Vellmar 
mit dem deutschen Solarpreis 
prämiert und setzte auf Initia-
tive der SPD seinerzeit im 
Baugebiet auf dem Osterberg 
einen bundesweit neuen 
Maßstab. Auch im Neubauge-
biet „Vellmar-Nord“ will die 
SPD durch einen Städtebau-
Vertrag nur klimaschonenden 
Passivhaus-Standard fördern.  
 

SPD auf Facebook 
Die SPD Vellmar finden Sie 
seit einiger Zeit auf Facebook. 
Auch dort berichten wir regel-
mäßig über Neuigkeiten und 
Themen, die Vellmar beweg-
en. Bitte folgen Sie uns. 
 
Ihre Herzensthemen 
für unser Vellmar  
Ende Januar verteilt die SPD 
eine Postkarte, um Ihnen die 
Gelegenheit zu geben, um 
wichtige Themen bzw. Punkte 
mitzuteilen. „Nutzen Sie bitte 
die Gelegenheit und lassen 
Sie uns gemeinsam Vellmar 
weitergestalten“, teilt Dennis 
Goldbeck mit. 

SPD unterstützt Tagespflegekräfte in Vellmar 
Im Stadtparlament wurde Hilfe für Tagesmütter und Tagesväter beschlossen  

 
Kinderbetreuung in Vellmar: Tagesmütter und Tagesväter bilden neben den KiTas einen wichtigen Baustein für Kinder und Eltern. Die SPD-
Fraktion Vellmar sorgt ab 2021 für eine weitere Anerkennung in Form einer finanziellen Unterstützung der Tagespflegekräfte. 
 

bestehen bleibt und zum 
anderen das Kind mindestens 
sechs Monate betreut wurde. 
Der Zuschuss wird zudem nur 
an Tagespflegepersonen aus-
gezahlt, die eine entsprech-
ende Qualifizierung nach-
weisen können.  
Damit kommen wir auch 
einem schon seit langem be-
stehendem Wunsch unserer 
Familienbildungsstätte Stern-
schnuppe in Vellmar ent-
gegen, der Arbeit des Pflege-
personals mehr Anerkennung 
und Wertschätzung entgegen 
zu bringen. „Auch in Vellmar 
wird der Bedarf an zusätz-
lichen Betreuungsmöglichkei-
ten wachsen,“ stellt Stadträt-
in Tanja Schuller klar. „Unser 
Ziel ist der Ausbau des Ange-
bots für Eltern und finanzielle 
Unterstützung der engagier-
ten Tagesmütter und –väter,“ 
macht zudem die Stadtver-
ordnete Torgit Brück deutlich. 
„Damit werden wir auch lang-
fristig den kommunalen Haus-
halt entlasten, weil weniger 
Kinderkrippen bzw. KiTas 
gebaut werden müssen.“  

Um ein Anreizangebot für Tages-
pflegepersonen (Tagesmütter/-
väter) in Vellmar zu schaffen, hat 
auf Antrag der SPD-Fraktion das 
Stadtparlament im Dezember 
2020 beschlossen, dass ab 1. 
Januar 2021 dieser Personen-
kreis einen finanziellen Zuschuss 
erhalten soll, soweit er die pri- 

vate Tagespflege für Kinder unter 
drei Jahren übernimmt. Die Stadt 
Vellmar wird die Betreuung eines 
Kindes mit Hauptwohnung in 
Vellmar und einer Betreuungs-
zeit von mindestens 20 Stunden 
pro Woche mit 100 Euro pro Kind 
und Monat bezuschussen und 
die Kosten für das polizeiliche 
 

Führungszeugnis der Pflegekraft 
tragen. 
Diese Förderung wird, auch 
wenn die Betreuung des Kindes 
wegfällt, für max. sechs Monate 
unter der Bedingung weiter-
gezahlt, dass zum einen die 
weitere Bereitschaft zur Auf-
rechterhaltung der Tagespflege  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

TERMINE 
 

Telefonsprechstunde  
 

Am 30.01.2021 bietet die SPD 
Vellmar von 10 – 12 Uhr eine 
Telefonsprechstunde an. Der 
Vorsitzende Walter Brück und 
dessen Stellvertreter Oliver 
Ulloth sind telefonisch unter 
der 0561 7001017 erreichbar. 
 
„Samtagskaffee“ auf 
dem Rathausplatz 
 

Seit 15 Jahren ist die SPD 
jeden ersten Samstag im 
Monat auf dem Rathausplatz 
beim Samstagskaffee im Ge-
spräch mit Ihnen. Nächster 
Termin: 06.02. ab 9Uhr, wenn 
die Pandemie es zulässt. 

Geplantes Bahnprojekt „Kurve Kassel“  

SPD: „Keine Güterzugstrecke durch Vellmar!“  
Vellmar - Die SPD Vellmar hat 
sich von Anfang an dafür 
eingesetzt, dass die Kurve Kassel 
verhindert und eine bessere 
Lösung gefunden wird. Deshalb 
hat sie die Bürgerinnen und 
Bürger am 28. 11.2018 zu einer 
Informationsveranstaltung 
eingeladen und sich dort für die 
Gründung einer Bürgerinitiative 
(BI) eingesetzt. Am 14.02.2019 
hat dann auf Einladung des SPD 
Ortsvereins die Gründungsver-
sammlung einer parteiunab-
hängigen BI stattgefunden, in der 
Klaus Werner und Volker Damm 
als Sprecher gewählt wurden. In 
der BI engagieren sich heute 
mehr als 120 Mitglieder, um die 
Interessen der Menschen in 
unserer Stadt gegen eine 
rücksichtslose Planung der DB 
Netz AG zu verteidigen. 
Unser Land braucht sicherlich die 
Verkehrswende. Es ist richtig, 
mehr Güterverkehr von der 
Straße auf die Schiene zu 
verlagern. Dabei müssen aber 
Belastungen für Mensch und 
Natur, die nicht notwendig sind, 
ausgeschlossen werden. Die 
Bürgerinnen und Bürger in 

Vellmar leiden schon heute unter 
Schienenverkehrslärm durch die 
bestehenden Bahnstrecken. 
Trotz der vorhandenen Lärm-
schutzeinrichtungen ist der 
Bahnlärm schon jetzt in Vellmar 
so hoch, dass es in den „Lärm-
aktionsplan“ des Bundes aufge-
nommen wurde, geschehen ist 
hier allerdings noch nichts. Des-
halb hat die BI vorgeschlagen, 
statt einer Kurve Kassel die 
bestehende Bahnstrecke Alten-
beken - Bodenfelde - Northeim - 
Nordhausen für Güterzüge aus-
zubauen. Diese wurde bis in die 
90er Jahre schon für den Güter- 

verkehr genutzt, dann aber von 
der Bahn zurückgebaut. Sie 
müsste durchgehend elektrifi-
ziert werden und auf den heute 
eingleisigen Abschnitten müsste 
sie dort wieder zweigleisig her-
gestellt werden, wo das für den 
Güterzugverkehr notwendig ist. 
Dann hätte sie aber entschei-
dende Vorteile: Anders als bei 
der Kurve Kassel würden keine 
neuen Flächen verbraucht, Natur 
und Landschaft nicht zerstört, 
keine Naherholungsgebiete ent-
wertet und landwirtschaftliche 
Flächen nicht zerschnitten. Und 
ein weiterer Vorteil: die direkte 

Verbindung von Altenbeken - 
Nordhausen durch den Solling 
nach Northeim und weiter 
nach Nordhausen wäre ca. 
32km kürzer als die 
„Südroute“ über eine Kurve 
Kassel. Jährlich würden über 
500.000 km Fahrtstrecke ein-
gespart, wenn die ab 2025 
geplanten täglich 44 Güter-
züge diese Strecke nutzen 
statt über eine Kurve Kassel 
zu fahren. Das würde den 
Energieverbrauch der Loks 
deutlich senken und zu 
geringeren CO2-Emissionen 
führen. Damit wäre die 
Strecke die wirtschaftlichere 
und umweltfreundlichere 
Lösung. Die BI fordert, dass 
Bundesverkehrsminister 
Scheuer (CSU) die Prüfung 
dieser Alternative nicht 
weiter verweigert. Die DB 
plant aktuell Varianten für die 
Kurve Kassel, die für Vellmar 
zu unerträglichen Eingriffen in 
die Landschaft und das Stadt-
bild führen würden. Das muss 
verhindert werden. Deshalb 
unterstützt die SPD Vellmar 
die Forderungen der BI. 

HINTERGRUND  
Worum geht es bei der Kurve Kassel? 
 „Kurve Kassel“ ist die Projekt-
bezeichnung für eine neue 
Schienenstrecke für Güterzüge, 
die zurzeit von der DB Netz AG 
nördlich von Kassel geplant wird. 
Die DB erwartet in Zukunft deut-
lich mehr Güterzugverkehr in 
Ost-West-Richtung. Weil die 
nördliche Streckenführung über 
Hannover - Magdeburg schon 
heute überlastet ist, sollen die 
Güterzüge künftig verstärkt über 

Kassel fahren. Sie sollen dann 
aber nicht mehr in den Rangier-
bahnhof Kassel einfahren und 
dort die Fahrtrichtung ändern 
müssen. Deshalb soll die Strecke 
Paderborn - Kassel mit der 
Strecke Kassel - Eichenberg - 
Nordhausen nördlich von Kassel 
durch eine eingleisige Neubau-
strecke verbunden werden. Die 
Kurve Kassel verläuft nach akt-
uellen Planungen durch Vellmar. 

Symbolbild 
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Corona: Vellmar hält zusammen! 
 
 
 
 
 
 
 
Andreas Siebert ist 
SPD Landratskandidat  
Kreis Kassel – Andreas Siebert 
tritt als amtierender Vizelandrat 
bei der Landratswahl im 14. 
März als Kandidat der SPD an.  
 

 
Landratskandidat Andreas Siebert (SPD)  
 

Der 50-jährige war zuvor Bürger-
meister der Gemeinde Niestetal. 
Er will weiter in die Schulen 
investieren und legt dabei 
insbesondere einen Schwer-
punkt auf die Digitalisierung. 
Siebert setzt auf den Ausbau der 
Erneuerbaren Energien und will 
sich für den sozialen Wohnungs-
bau stark machen.  
Während der Corona-Pandemie 
ist Siebert als Krisenmanager 
des Landkreises aktiv, u.a. war 
er für die erfolgreiche Errichtung 
des Impfzentrums in Calden 
zuständig. 
 

Die SPD Vellmar initiiert eine Corona-Spendenaktion für Hilfsbedürftige  

 
Wenn es darauf ankommt, sind wir da: Diesen Gabenzaun hat die SPD wochenlang organisiert, während die Tafel geschlossen war. 
 

innen und Studenten, Schüler-
innen und Schülern um Daniel 
Kleine-Kraneburg und Lea 
Schuhmann gegründet, die 
durch Einkaufs- und Besorg-
ungsdienste in allen Stadtteilen 
den sogenannten „Risiko-
gruppen“ halfen. 
Da die Kasseler Tafel ebenfalls 
im ersten Lockdown geschloss-
en hatte, hat sich Alexandra 
Blum an den Bürgermeister 
gewandt und innerhalb 
weniger Stunden wurde im 
April 2020 ein Gabenzaun am 
Festplatz gemeinsam mit der 
SPD Vellmar errichtet. 
Viele Vellmarer SPD Fraktions- 
mitglieder kümmerten sich 
über Wochen um eine Sortier-
ung und Verteilung der Gaben. 
Der Gabenzaun wurde teil-
weise mehrmals täglich mit 
Lebensmitteln und Dingen des 
täglichen Bedarfs für Personen 
mit geringem Einkommen be-
stückt. Für diesen Gabenzaun 
gab es eine große Welle der 
Unterstützung. Zahlreiche 
Geldspenden haben zum posi-
tiven Ergebnis des Gaben-
zaunes beigetragen. Nach Öff-
nung der Kasseler Tafel wurde 
der Gabenzaun wieder einge-
stellt und für den übrigen Geld-
betrag haltbare Spenden ge-
kauft und der Tafel übergeben. 
Bei den vielen negativen 
Erfahrungen aus dem Jahr 2020 
zeigt sich aber ganz deutlich: 
„VELLMAR HÄLT ZUSAMMEN“, 
und das ist gut so! 

Das Corona-Virus hat seit März 
2020 Besitz von uns ergriffen. 
Viele persönliche Planungen für 
das Jahr 2020 wurden von 
heute auf morgen über den 
Haufen geworfen. Wir haben 
auf viele Dinge verzichten 
lernen müssen, die uns immer 
große Freude gemacht haben: 
Sommer im Park, unser geplan-
tes Heimatfest, Sportveranstal-
tungen mit Besuchern, der 
normale Trainingsbetrieb, die 
geplante Urlaubsreise, Schul-
abschlussfeiern, Familienfeiern 
und vieles andere mehr. Selbst 
bei Bestattungen haben wir uns 
auf wenige Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränken 
müssen. Eigentlich unvorstell-
bar, so dachten wir. Selbst das 
Weihnachtsfest und Silvester 
war anders. Keine Gottes- 

dienste, kein Feuerwerk, nur 
ein sehr eingeschränkter Per-
sonenkreis, der sich treffen 
durfte.  
Alles haben wir durchgeführt, 
damit wir die Pandemie in den 
Griff bekommen, um die 
Infiziertenzahl möglichst 
gering zu halten und einen 
Kollaps unseres Gesundheits-
systems zu vermeiden. 
Unser Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier hat in 
seiner Weihnachtsansprache 
das Folgende gesagt: „Uns 
allen haben die 
Einschränkungen, die wir uns 
auferlegen mussten, 
zugesetzt. Schulkinder sind 
genervt vom unregelmäßigen 
Unterricht, Familien erschöpft 
nach fast einem Jahr Home-
office und Homeschooling. 

Künstler, Gastwirte und 
Hoteliers fürchten um ihre 
Existenz, Einzelhändler sind 
besorgt wegen der erneuten 
Schließung von Geschäften. 
Fröhlich sind diese Weih-
nachten wahrlich nicht überall. 
Dennoch: Vergessen wir bitte 
neben den vielen dunklen die 
hellen Seiten dieses Jahres 
nicht. Gerade in diesen Tagen 
erleben wir doch: Das Virus 
treibt uns nicht auseinander. Im 
Gegenteil, es lässt uns 
zusammenrücken. 
Unser Land ist ein starkes Land, 
weil so viele Menschen für 
andere da sind und in der Krise 
über sich hinauswachsen.“ 
Und so ist und war es auch in 
Vellmar. Beispielsweise hat sich 
sehr schnell eine Nachbar-
schaftshilfe aus jungen Student- 

 UNSER TIPP 
 

Briefwahl ab dem 1.2. 
möglich - im Rathaus 
oder Zuhause wählen 
Während der Corona-Pandemie 
stieg bei vergangenen Wahlen 
die Anzahl der Briefwählerinnen 
und Briefwähler. Auch bei der 
Vellmarer Bürgermeisterwahl 
im November 2020 lag die 
Briefwahlquote bei 16,7% 
(2014: 11,3%) und war damit 
über 5% höher als bei der 
vergangenen Wahl.  
Auch zur Kommunalwahl 
können Sie mit Ihrer Wahl-
benachrichtigung oder mit 
Ihrem Personalausweis 
während der Öffnungszeiten im 
Rathaus wählen. Alternativ kann 
man die Briefwahlunterlagen 
mit dem Wahlschein oder auf 
der Homepage der Stadt unter 
www.vellmar.de beantragen.  
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SPD Kandidatenliste: Ein starkes Team für Vellmar!  
Hans Georg Trust und Torgit Brück sind Spitzenkandidaten der SPD zur Kommunalwahl 

„Wir sind sehr zufrieden,“ 
erklärte Walter Brück. Für die 
bevorstehenden Kommunal-
wahlen hat die SPD Vellmar 
eine sehr ausgewogene und 
zugleich starke Liste an 
Kandidatinnen und Kandidaten 
aufgestellt. Am 27. November 
2020 fand im Bürgerhaus 
Vellmar-West die Mitglieder-
versammlung der SPD Vellmar 
statt, um sich auf die bevor-
stehenden Kommunalwahlen 
am 14.03.2021 einzustimmen. 
Unter strenger Beachtung der 
Hygienevorschriften war über 
den wichtigsten Tagespunkt der 
Versammlung abzustimmen, 
die Aufstellung der Kandidaten 
für die Kommunalwahlen. Diese 
Versammlungen sind auch zu 
Corona-Zeiten ausdrücklich er-
laubt, bzw. zwingend vorge-
schrieben, da der demokrat-
ische Prozess einzuhalten ist. 
Als nette kleine Nebenge-
schichte muss erwähnt werden, 
dass als Wahlleiter für die 
Aufstellung unserer Kandidat-
enliste unser ehemaliger Vell-
marer Bürgermeister Kurt 
Stückrath fungierte. An diesem 
Tag vor genau 36 Jahren hatte 
er seinen ersten Arbeitstag als 
Bürgermeister.   

39 Mitglieder haben sich bereit 
erklärt, sich als Kandidatin oder 
Kandidat für die Kommunal-
wahlen aufstellen zu lassen. 
„Darüber sind wir sehr froh und 
können stolz sein, dass unser 
Ortsverein aus vielen aktiven 
und engagierten Mitgliedern 
besteht,“ stellt der stellv. SPD-
Ortsvereinsvorsitzende Arnold 
Sterzing erfreut fest. 
Daher war es uns möglich eine 
große Liste mit vielen ver-
schiedenen Persönlichkeiten 
aufzustellen. Erfahrene ehren-
amtliche Kommunalpolitiker 
werden mit neuen engagierten 
Kandidatinnen und Kandidaten 
ergänzt. Langjährige Mitglieder 
der Stadtverordnetenver-
sammlung bringen die Erfahr-
ung und Souveränität mit, 
während unsere vielen neuen 
Kandidaten für den soge-
nannten frischen Wind sorgen. 
Das spiegelt sich auch in 
weiteren Bereichen unserer 
Kandidatenliste wieder. Die 
Altersstruktur ist in diesem Jahr 
bunt gemischt. Aber nicht nur 
beim Alter sind wir auf unserer 
Liste ausgewogennaufgestellt. 
Frauen und Männer finden sich 
gleichermaßen gut aufgeteilt 
wieder. Vom Zimmermann  

 
Ein Teil des SPD-Teams für Vellmar: v.l.n.r.: Walter Brück, Birgit Preuß, Hans Georg Trust, Torgit Brück, Oliver Ulloth und Tanja Sterzing 
 

über Pflegekräfte, Lehrer, 
Polizisten oder Gewerkschafter 
bis hin zu Juristen und vielen 
weiteren Berufsgruppen finden 
sich Kandidatinnen und 
Kandidaten auf unserer Liste 
wieder, die sich sehr gut ergänz-
en und hervorragend zusamm-
en gestalten können.  Wir sind 
aus allen Lebensbereichen ver- 
treten. Der Ortsvereinsvor-
sitzende Walter Brück sagte 
nach Wahl der Kandidatenliste: 
„Ich freue mich, dass die SPD in 
Vellmar geschlossen in den 
bevorstehenden Wahlkampf  

geht und dieses auch mit einer 
einstimmigen Nominierung zu 
der Kandidatenliste gezeigt hat. 
Wir haben eine sehr gute Kand-
datenliste mit Persönlichkeiten. 
aus Vellmar. Wir gehen mit 
einem sehr guten Gefühl in die 
Kommunalwahl in diesem Jahr.“ 
Folgende Kandidatinnen und 
Kandidaten treten an: Hans 
Georg Trust, Torgit Brück, 
Walter Brück, Tanja Schuller, 
Birgit Preuß, Oliver Ulloth, 
Christiane Nickel, Klaus Werner, 
Gerhard Persch, Andrea Müller, 
Arnold Sterzing, Simone Müller, 

Winfried Seitz, Eugen Kreitsch, 
Sylvia Lorenz, Werner Reiß, 
Karola Schreiber, Dennis 
Goldbeck, Eugen Zering, Dr. 
Karin Dietrich, Julian Fehling, 
Andreas Wollenberg, Dennis 
Schindehütte, Bernd Teller, 
Jahanshah Mahdavi-Azar, 
Gunnar Fehling, Reza Danesh 
Sararoodi, Oliver Öhm, Rolf Pahl, 
Pascal Knitterscheidt, Nico Som-
berg, Markus Galuschka, Erwin 
Meister, Klaus Heider, Volker 
Günther, Thorsten Stohwasser, 
Anette Hoffmann, Gisela 
Reinemann, Margret Jäger. 

 

Kreistagskandidaten 
aus Vellmar 
 

Der Kreistag des Landkreises 
Kassel besteht aus 81 Mitglied-
ern. Die SPD stellt derzeit mit 36 
Mitgliedern die größte Fraktion. 
Für die am 14. März 2021 
stattfindende Kreistagswahl hat 
die SPD Vellmar am 18.09.2020 
unter Beachtung der Corona- 
Auflagen folgende Kandidat-
innen und Kandidaten ins 
Rennen geschickt: Auf Platz 2 
der SPD-Kreistagskandidaten-
liste steht Bürgermeister 
Manfred Ludewig, es folgen die 
Stadträtin Tanja Schuller auf 
Platz 18, der Landtagsabgeord-
nete Oliver Ulloth auf Platz 29 
sowie Dennis Goldbeck (Platz 
44), Torgit Brück (Platz 58) und 
Walter Brück (Platz 60).  
Mit dieser Nominierung hält die 
SPD Vellmar an einer guten 
Tradition fest, erfahrene KT-
Mitglieder mit neuen moti-
vierten Kandidaten zu ergänz-
en. Bitte unterstützen Sie 
unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten mit jeweils drei 
Stimmen, damit die Stadt 
Vellmar im Landkreis Kassel 
weiterhin gut vertreten bleibt.  

Bürgermeister Ludewig wiedergewählt! 
Bürgermeisterwahl in Vellmar Amtsinhaber verbessert Ergebnis gegenüber 2014 deutlich  

Vellmar - Mit annähernd 61% 
der gültigen Stimmen wurde 
der SPD-Kandidat Manfred 
Ludewig am 01.11.2020 als 
Vellmarer Bürgermeister 
wiedergewählt. Damit konnte 
er sich gegen den Mitbewerber 
(CDU, 39%) deutlich durch-
setzen, obwohl dieser sowohl 
von der CDU als auch von 
Bündnis90/Die Grünen unter-
stützt wurde und im Wahl-
kampf mit gezielten Halbwahr-
heiten nicht immer fair agierte. 
Das Ergebnis lag fast 10 % höher 
als bei der Wahl in 2014, darauf 
kann Manfred Ludewig sehr 
stolz sein, und dazu gratulieren 
wir ganz herzlich. 
Einziger Wermutstropfen war 
die geringe Wahlbeteiligung. 
Sie war sicherlich der Corona-
Pandemie geschuldet oder ein 
Ausdruck dafür, dass man mit 
der Arbeit von Manfred 
Ludewig zufrieden war und sein 
Sieg nicht bezweifelt wurde. 
Manfred Ludewig kann mit 
Stolz auf seine Leistungen in 
seiner Amtszeit zurückblicken. 

Seine stetige Weiterentwick-
lung unserer schönen Stadt im 
Bereich der Kinderbetreuung, 
der erweiterten Schulbetreu-
ung ist von den Bürgerinnen und 
Bürgern mit der Wahl honoriert 
worden. Er hat es geschafft, das 
 

 
 

„Herzlichen Dank für 
Ihr Vertrauen.“ 

Manfred Ludewig (SPD) 
Bürgermeister 

 
Areal der „Alten Ziegelei“ nach 
Jahrzehnten des Verfalls einer 
sehr positiven Entwicklung zu-
zuführen. Mit der gelungenen 
Sanierung des Rathauses, dem 

„Wohnpark Obervellmar“, dem 
Wohn- und Ärztehaus an der 
Kreuzung Benderoth, der Tram-
polinhalle im ehemaligen „Max 
Bahr“ lassen sich die positiven 
Akzente beliebig fortsetzen. Es 
sind weitere Kinderbetreuungs-
einrichtungen in Vellmar-West 
und in Niedervellmar in der 
Planung, das Neubaugebiet 
„Vellmar Nord“ wird ein 
ökologischer Pluspunkt über-
regional werden. In Vellmar 
geht´s stetig weiter!  
Am 14.12.2020 wurde Manfred 
Ludewig im Rahmen der Stadt- 
verordnetenversammlung in 
seine zweite Amtszeit bis 

Dezember 2026 eingeführt. So 
kann nun Ludewig weitere sechs 
Jahre seine erfolgreiche Arbeit 
fortsetzen, und die SPD in 
Vellmar hat guten Rückenwind 
für die Kommunalwahl erhalten.  
Die SPD wird weiterhin die 
Politik in Vellmar gestalten und 
unseren Bürgermeister bei den 
zukünftigen Aufgaben tatkräftig 
unterstützen.  
Dazu strebt die SPD die absolute 
Mehrheit auch für die nächste 
Legislaturperiode an, damit ist 
Vellmar in den vergangenen 
Jahrzehnten sehr gut gefahren, 
die SPD hat sich dieser Verant-
wortung stets gerne gestellt! 

 

 
Deutliches Ergebnis: Ludewig verbesserte sich um über 9% gegenüber der Wahl 2014. 
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WIR FÜR UNSER VELLMAR 

 
 

  
 
Mit großer Bestürzung mussten wir erfahren, dass der 
Stadtverordnetenvorsteher der Stadt Vellmar, unser langjähriger 
Freund und Genosse 
 

Ralf Franke 
* 17. Dezember 1957   †30. Dezember 2020 
 
von uns gegangen ist.  
 
Ralf Franke war seit 40 Jahren Mitglied der SPD. Seit 20 Jahren 
war Ralf Franke Mitglied der Stadtverordnetenversammlung und 
seit 2016 Stadtverordnetenvorsteher. 
 
Wir verlieren mit ihm einen angesehenen Bürger der Stadt sowie 
einen liebenswerten und hilfsbereiten Menschen aus unser 
Mitte. 
 
Der Tod schließt den Lebenskreis. Erinnerungen und 
Dankbarkeit öffnen ihn wieder. 
 
Ralf, wir werden Dich und Dein Wirken für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Vellmar und die Sozialdemokratie stets in guter 
Erinnerung behalten.  

  
 
 
 

  
 
 

     
 

    
 

Für den Ortsverein 
 

Walter Brück 

Ortsvereinsvorsitzender 

Für die Fraktion 
 

Peter Hanke & Oliver Ulloth 

stellv. Fraktionsvorsitzende 


